
Das Grosse Mausohr 
 
Mit einer Flügelspannweite von bis zu 40 cm zählt das Grosse Mausohr zu den grössten 
heimischen Fledermausarten. Im April beziehen die Weibchen ihre angestammte 
Wochenstube, bringen dort ein Junges zur Welt und ziehen es gross. Bei Einbruch der 
Dämmerung jagen sie am Boden krabbelnde Insekten.  
Sobald die Jungen selbständig sind, löst sich die Kolonie anfangs September auf und 
die Mausohren wechseln in unbekannte frostgeschützte Karsthöhlen oder Felsspalten. 
Auf dem Weg treffen sie auf Männchen, die als Einzelgänger übersommern und im 
Herbst zur Paarung einladen. Im nächsten Frühjahr kehren die Weibchen in die 
Stadtkirche zurück. 
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